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Pauline Viardot, geb. Garcia (1821–1910) und Julius Rietz 
(1812–1877) haben das Kulturleben ihrer Zeit wesentlich mitge-
prägt. Pauline Viardot war als Künstlerin in Deutschland, Frank-
reich, Russland, Großbritannien und Irland aktiv und kann als 
eine Kulturbotschafterin Europas gelten. Sie war mit Clara und 
Robert Schumann sowie Frédéric Chopin und George Sand be-
freundet. Als Komponistin wie auch als Interpretin wurde sie 
zur Mitschaffenden von Meyerbeer, Gounod, Berlioz, Fauré 
u.v.a. Julius Rietz wurde als Nachfolger von Felix Mendelssohn 
Bartholdy Leiter des Gewandhausorchesters in Leipzig. Er stand 
für eine spezifisch deutsche Instrumentalmusik. 
Die Briefe erlauben nicht nur einen Einblick in das Seelenleben 
der Briefpartner, sondern auch in ihre musikalische Werkstatt, 
in ihre Arbeitsweisen und Musikpraxen. 
Der umfangreich kommentierte Band stellt das erhaltene Brief-
material vor, liefert deutsche Übersetzungen der zum Teil in 
französischer Sprache verfassten Briefe und bezieht auch bisher 
unveröffentlichtes Brief- und Notenmaterial sowie die Tagebü-
cher von Julius Rietz mit ein.
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